
Beitragseinstufung 2024 (§ 3 Abs. 2 der Beitragsordnung)

Angefügt erhalten Sie die Beitragsrechnung für 2024. Grundlage für die Beitragsbemessung ist gemäß § 2 und § 3 Abs. 1  der 
Beitrags ordnung der Umsatz des Vorjahres, für das Jahr 2024 also der Nettoumsatz des Jahres 2023. Bitte melden Sie anhand dieses 
Formu lars die aktuell für Sie gültige Beitragsgruppe mit einer Bescheinigung Ihres Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters bis zum 
30.09.2024. Bei Rückmeldungen nach dem 30.09.2024 wird bei einer Falscheinstufung gemäß § 3 Abs. 2 der Beitragsordnung eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 100 Euro erhoben. Bleibt die Rückmeldung aus, erfolgt gemäß § 3 Abs. 2 der Beitragsordnung eine 
automatische Höherstufung um zwei Beitragsgruppen für 2025. Weitere Erklärungen finden Sie auf der Rückseite dieses Formulars.

Jahresumsatz

Gruppe über Euro bis Euro

1 100.000
2 100.000 119.000
3 119.000 141.000
4 141.000 168.000
5 168.000 200.000
6 200.000 238.000
7 238.000 283.000
8 283.000 336.000
9 336.000 400.000

10 400.000 476.000
11 476.000 566.000
12 566.000 673.000
13 673.000 800.000
14 800.000 951.000
15 951.000 1.130.000
16 1.130.000 1.350.000
17 1.350.000 1.600.000
18 1.600.000 1.900.000
19 1.900.000 2.260.000

Jahresumsatz

Gruppe über Euro bis Euro

20 2.260.000 2.690.000
21 2.690.000 3.200.000
22 3.200.000 3.810.000
23 3.810.000 4.530.000
24 4.530.000 5.380.000
25 5.380.000 6.400.000
26 6.400.000 7.610.000
27 7.610.000 9.050.000
28 9.050.000 10.800.000
29 10.800.000 12.800.000
30 12.800.000 15.200.000
31 15.200.000 18.100.000
32 18.100.000 21.500.000
33 21.500.000 25.600.000
34 25.600.000 30.400.000
35 30.400.000 36.200.000
36 36.200.000 43.100.000
37 43.100.000 51.200.000
38 51.200.000 60.900.000

Jahresumsatz

Gruppe über Euro bis Euro

39 60.900.000 72.400.000
40 72.400.000 86.100.000
41 86.100.000 102.400.000
42 102.400.000 121.800.000
43 121.800.000 144.800.000
44 144.800.000 172.200.000
45 172.200.000 204.800.000
46 204.800.000 243.500.000
47 243.500.000 289.600.000
48 289.600.000 344.400.000
49 344.400.000 409.600.000
50 409.600.000 487.100.000
51 487.100.000 579.300.000
52 579.300.000 688.900.000
53 688.900.000 unbegrenzt

Zahlart unverändert   

BAG-Einzug  jährlich  vierteljährlich SEPA-Lastschrift  jährlich  vierteljährlich

Überweisung  bis 6 Wochen nach Rechnungsstellung

Bitte Bankverbindung angeben:

Bank 

IBAN  BIC

Ihre Mandatsreferenz-Nummer ist gleichlautend mit Ihrer Adressnummer_001
Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer ist DE 87 ZZZ 00000008491

Firma 

Straße 

PLZ, Ort 

Verkehrs-Nr.

Datum Unterschrift

Erklärung des Steuerberaters/Wirtschaftsprüfers: Hiermit wird die rechnerische und sachliche Richtigkeit der Angaben bestätigt.

Ort, Datum  Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift(en) des Steuerberaters/Wirtschaftsprüfers

Ab Beitragsgruppe 53 wird der genaue Netto-
vorjahresumsatz für die Beitragsermittlung 
benötigt.

________________________________________ Euro  
Unser Nettojahresumsatz in Euro



Börsenverein des Deutschen Buchhandels e.V. 
Mitgliederservice 
– vertraulich – 
Braubachstraße 16 
60311 Frankfurt

Bitte hier knicken und im Fensterumschlag zurückschicken oder per E-Mail an mitgliederservice@boev.de senden.

§ 2 Grundlagen für die Bemessung der Beiträge

(1) Für die Erhebung des Beitrags gelten im Bundesverband und den Landesverbänden in Beitragsgruppen gegliederte Beitragsstaffeln. Diese werden von 
den jeweiligen Mitgliederversammlungen auf der Basis der vom Länderrat festgelegten Staffelung der Beitragsbemessungsgrundlage beschlossen. Sie sind 
Bestandteil der Beitragsordnung.

(2) Bemessungsgrundlage für die Mitgliedsbeiträge sind die Vorjahresumsätze (ohne Mehrwertsteuer) aus dem Verkauf von 
 -  Druckwerken, insbesondere Büchern, Broschüren, Musikalien, Fach- und Special-Interest-Zeitschriften, Postern, Kunstblättern, Kalendern,  

Atlanten, Landkarten, Schulwandbildern und anderen Unterrichtsmaterialien sowie Globen, Diapositiven und Mikrokopien;
 - Hörbüchern;
 - Ton- und Bildträgern aus dem Sprach-, Lern- und Special-Interest-Bereich;
 - Software und sonstigen elektronischen Informationsträgern aus dem Sprach-, Lern- und Special-Interest-Bereich;
 - Verlagsprodukten und anderen Informationen, die in unkörperlicher, digitaler Form bereitgehalten und über den  

 Zugriff auf eine Datenbank, über ein Downloadportal oder in sonstiger Weise zugänglich gemacht werden; 
 - Lizenzen für die Nutzung von Verlagsprodukten;
 - Anzeigen in Fach- und Special-Interest-Zeitschriften 
 sowie aus Provisionen aus dem Handel mit Verlagsprodukten.

 Zur Bemessungsgrundlage zählen auch alle Exportumsätze; ausgenommen davon sind Ausfuhrumsätze in Länder, in denen das Mitglied eine Mitglied-
schaft in einem nationalen Verleger- bzw. Buchhändlerverband unterhält.

 Für Mitgliedsunternehmen, die ihren Sitz im Ausland haben, gilt als Bemessungsgrundlage für die Einordnung in die Beitragsstaffel wahlweise
 a)  der in Deutschland getätigte Umsatz oder
 b)  ein Drittel des Gesamtumsatzes, in diesem Fall jedoch mindestens ein Beitrag von  1.300 Euro im Jahr. 

(3) Die Umsätze aus dem Verkauf von Anzeigen in Fach- und Special-Interest-Zeitschriften zählen insoweit nicht zur Bemessungsgrundlage, als das Mitglied 
für diese Umsätze nachweislich bereits Beiträge an die Mitgliedsverbände des Verbandes Deutscher Zeitschriftenverleger (VDZ) zahlt.

(4) Als Bemessungsgrundlage für den Mitgliedsbeitrag von Firmen des Buchgroßhandels gilt die Hälfte der in Abs. 2 genannten Umsätze. Als Bemessungs-
grundlage der Verlagsauslieferungen und der Verlagsvertretungen gelten die erlösten Provisionen. 

(5) Mitgliedsunternehmen, die sich auf dem Gebiet mehrerer Fachgruppen betätigen, können auch Mitglieder dieser Fachgruppen werden. Machen sie von 
dieser Möglichkeit Gebrauch, wird vom Bundesverband für die zweite und dritte Fachgruppe ein zusätzlicher Beitrag in Höhe der niedrigsten Beitrags-
gruppe der in Abs. 1 genannten Beitragsstaffel erhoben (Fachgruppenzuschlag).

(6) Bei der Einstufung sind die Umsätze von Zweigniederlassungen, Filialen oder unselbständigen Abteilungen einzubeziehen.

§ 3 Betragserhebung

(8) Es bestehen folgende Zahlungsmöglichkeiten: (Bei allen Formularen)
 a)  BAG-Verrechnung in vierteljährlichen Teilbeträgen vor dem 20. des ersten Monats im jeweiligen Quartal oder jährlicher Gesamteinzug im ersten 

Quartal;
 b)  Einzug gemäß SEPA-Lastschriftmandat in vierteljährlichen Teilbeträgen oder Einzug des jährlichen Gesamtbetrags; die Beträge werden fällig zum  

1. des jeweiligen Quartalsmonats bzw. des jeweils ersten Monats des Beitragsjahres bei jährlicher Zahlung. Die Benachrichtigung (Prenotification)  
über den SEPA-Lastschrifteinzug erfolgt unter Angabe unserer Gläubiger-ID DE87ZZZ00000008491 und der aktuellen Mandatsreferenznummer 
auf der Beitragsrechnung bis spätestens 5 Tage vor dem Einzug in schriftlicher Form;

 c) Zahlung des Jahresbeitrags bis spätestens sechs Wochen nach Rechnungsstellung in einer Summe;
 d) Zahlung des Konzernbeitrags bis spätestens sechs Wochen nach Rechnungsstellung in einer Summe.

  Macht ein Mitgliedsunternehmen bei Aufnahme in den Börsenverein gegenüber der Geschäftsstelle keine Angaben zur gewünschten Zahlungsart, ist 
dieses zur Zahlung des Jahresbeitrags bis spätestens sechs Wochen nach Rechnungsstellung in einer Summe verpflichtet.



Datenschutzinformationen des Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels e.V. 
 
(Stand: 01.01.2022) 
 
I. Verantwortlicher; Datenschutzbeauftragter 
(1) Verantwortlicher im Sinne von Art. 4 Abs. 7 DSGVO ist:  
 Börsenverein des Deutschen Buchhandels e.V. 
 Braubachstr. 16 
 60311 Frankfurt am Main 
 vertretungsberechtigter Hauptgeschäftsführer:  

Peter Kraus vom Cleff 
 Tel.: +49 69 13 06 0 
 Fax: +49 69 13 06 20 1  
 E-Mail: info@boev.de  
(2) Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per E-Mail unter 

datenschutz@boev.de oder postalisch unter unserer vorgenannten 
Anschrift mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“. 

 
II. Datenerhebung, wenn Sie mit uns in Kontakt treten 
(1) Wenn Sie mit uns per Post, Fax, E-Mail, telefonisch oder über ein 

von uns bereitgestelltes Kontaktformular in Kontakt treten, werden 
die von Ihnen dabei mitgeteilten Daten (Ihre E-Mail-Adresse sowie 
ggf. Ihr Name, Ihre Anschrift und Ihre Telefon-/Faxnummer) von 
uns gespeichert, um Ihr Anliegen zu bearbeiten und ggf. von Ihnen 
gestellte Fragen zu beantworten. 

(2) Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO. 
Wird mit einer Kontaktaufnahme das Ziel verfolgt, einen Vertrag mit 
uns abzuschließen, ist Rechtsgrundlage zusätzlich Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 Buchst. b DSGVO. 

(3) Die anfallenden Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht 
mehr erforderlich ist, oder wir schränken die Verarbeitung ein, falls 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen.  

 
III. Datenverarbeitung, wenn die Aufnahme in den Börsenverein 

beantragt wird und zur Durchführung der Mitgliedschaft 
(1) Wenn Sie die Mitgliedschaft im Börsenverein beantragen, fragen 

wir neben Daten zum die Aufnahme anstrebenden Unternehmen 
(Firmendaten) auch Daten zur beantragenden Person als Inhaber, 
Mitarbeiter und/oder zu etwaigen Organen des antragstellenden 
Unternehmens ab, die zur Durchführung des Prüfverfahrens und 
zur Durchführung der Mitgliedschaft notwendig sind. Solche Anga-
ben sind insbes. der Vor- und Nachname der Person, die den Auf-
nahmeantrag stellt, Vor- und Nachname von Organen des antrag-
stellenden Unternehmens bzw. vertretungsberechtigten Personen, 
die Unternehmensanschrift und ggf. weitere Anschriften von Nie-
derlassungen oder Zweigstellen, die E-Mail-Adresse des Unterneh-
mens und der den Antrag stellenden natürlichen Person sowie Da-
ten, die im Rahmen der gewählten Zahlweise für Mitgliedsbeiträge 
anfallen (Bankdaten), der Jahresumsatz Ihres Unternehmens so-
wie im Falle des nebenberuflichen Betriebs der Unternehmung, für 
die die Aufnahme angestrebt wird, Ihren Hauptberuf.  

(2) Zweck der Datenverarbeitung ist die Prüfung des Vorliegens der 
Voraussetzungen für die Aufnahme in den Börsenverein und, so-
fern die Aufnahme erfolgt, die Durchführung der Mitgliedschaft im 
Börsenverein. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b 
DSGVO. 

(3) Ihre Daten übermitteln wir ferner an den Landesverband, dem Ihr 
Unternehmen angehört. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 Buchst. f DSGVO.  

(4) Einige der von Ihnen im Aufnahmeantrag gemachten Angaben wer-
den im Falle der Aufnahme in den Börsenverein von uns und im 
Rahmen des Adressbuches des Deutschen Buchhandels 
(https://www.adb-online.de) durch die MVB Marketing- und Ver-
lagsservice des Buchhandels GmbH, Braubachstr. 16, 60311 
Frankfurt am Main veröffentlicht. Dabei handelt es sich um Ihre Fir-
menbezeichnung, den Namen des Inhabers bzw. der Gesellschaf-
ter, des Vertreters, die E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Faxnum-
mer, die Anschrift, die URL Ihres Internetauftritts, Ihre Umsatz-
steuer-ID, Tätigkeitsschwerpunkte des Unternehmens, Ihre Buch-
handelskennungen (ISBN, Verkehrsnummer), Ihre Mitgliedschaf-
ten Börsenverein und im entsprechenden Landesverband, Ihre 
Teilnahme am Verzeichnis Lieferbarer Bücher (VLB), etwaige Ver-
lagsauslieferungen, mit denen Sie kooperieren. Zweck der Daten-
verarbeitung ist die Information des Buchhandels über Ihre Mit-
gliedschaft im Verband und der mit Ihrer wirtschaftlichen Betäti-
gung verbundenen Daten sowie die Ermöglichung der Kontaktauf-
nahme buchhändlerisch tätiger Unternehmen untereinander. 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO.  

(5) Die anfallenden Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht 
mehr erforderlich ist, oder wir schränken die Verarbeitung ein, falls 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen.  

 
IV. Datenerhebung, wenn Sie als Mitarbeiter oder Organ eines Mit-

gliedsunternehmens mit uns in Kontakt treten 
(1) Wenn Sie mir uns als Mitarbeiter oder Organ eines Mitgliedsunter-

nehmens in Kontakt treten, werden die von Ihnen dabei mitgeteilten 
Daten (Ihre E-Mail-Adresse, Ihr Name, Ihre Telefon-/Faxnnummer, 

Anschrift des Mitgliedsunternehmens, für das Sie tätig sind, Ihre 
Position im Mitgliedsunternehmen) von uns gespeichert, um Ihr An-
liegen zu bearbeiten und um später mit Ihnen im Rahmen von Be-
langen des Börsenvereins oder von Unternehmen der Börsenver-
einsgruppe in Kontakt treten zu können. Nähere Informationen zu 
den in der Börsenvereinsgruppe verbundenen Unternehmen finden 
Sie hier: https://www.boersenverein.de/boersenverein/ueber-
uns/wirtschaftstoechter/. Darüber hinaus erfassen wir den Grund 
und das Thema Ihres Anliegens, um Statistiken zu erstellen sowie 
um unsere Leistungen und unsere Servicequalität zu optimieren.  

(2) Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO.  
(3) Ihre Daten, mit Ausnahme der aus statistischen Gründen sowie zur 

Optimierung unserer Leistungen und Servicequalität erfassten Da-
ten, übermitteln wir ferner an den Landesverband, dem ihr Unter-
nehmen angehört. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 
Buchst. f DSGVO.  

(4) Die anfallenden Daten löschen wir, nachdem die Speicherung nicht 
mehr erforderlich ist, oder wir schränken die Verarbeitung ein, falls 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen.  

 
V. Datenverarbeitung im Vorteilsprogramm „seitenreich“ 
(1) Wenn Sie sich zur Inanspruchnahme von Sonderkonditionen mit 

unseren Kooperationspartnern im Vorteilsprogramm seitenreich 
entscheiden, geben wir Ihren Firmennamen und Ihre Verkehrsnum-
mer an den jeweiligen Kooperationspartner weiter, dessen Leis-
tung Sie in Anspruch nehmen möchten. Die Weitergabe der Daten 
an den Kooperationspartner geschieht zum Zweck der Prüfung, ob 
Sie Mitglied im Börsenverein und damit zur Inanspruchnahme der 
jeweiligen Sonderkonditionen berechtigt sind. Rechtsgrundlage ist 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO.  

(2) Wenn und soweit wir weitere Daten zu Ihrer Person an den Koope-
rationspartner weitergeben, weil Sie uns darum gebeten haben 
oder uns auf andere Weise zuvor Ihr Einverständnis dazu erklärt 
haben, ist Rechtsgrundlage Ihre Einwilligung, Art. 6 Abs. 1 Satz 1 
Buchst. a DSGVO. 

(3) Darüber hinaus geben wir Ihren Firmennamen sowie Ihre Anschrift 
an unsere Kooperationspartner weiter, damit diese Ihnen Angebote 
und Konditionen im Wege einer postalischen Ansprache direkt un-
terbreiten können. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 
Buchst. f DSGVO. Nähere Informationen zu unseren Kooperations-
partnern finden Sie hier: https://www.boersenverein.de/beratung-
service/seitenreich/  

 
VI. Datenübermittlung bei Inanspruchnahme von GEMA-Sonder-

konditionen  
(1) Wenn Sie sich zur Inanspruchnahme von Sonderkonditionen ent-

scheiden, die der Börsenverein mit der Gesellschaft für musikali-
sche Aufführungs- und mechanische Vervielfältigungsrechte 
(GEMA, https://www.gema.de) für seine Mitglieder vereinbart hat, 
geben wir Ihr Unternehmen betreffende Daten an die GEMA weiter. 
Diese enthalten ggf. auch Ihren Vor- und Nachnamen als Firmen-
inhaber.  

(2) Die Weitergabe der Daten an die GEMA geschieht zum Zweck der 
Prüfung, ob Sie Mitglied im Börsenverein und damit zur Inan-
spruchnahme der jeweiligen Sonderkonditionen berechtigt sind. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO.  

 
VII. Datenerhebung, wenn Sie Waren oder Dienstleistungen bei 

uns bestellen 
(1) Bei Bestellungen fragen wir bestimmte Daten zu Ihrer Person ab. 

Einige Felder in den Bestellunterlagen sind dabei als Pflichtfelder 
gekennzeichnet, deren Ausfüllen zum Abschluss einer Bestellung 
und zur Durchführung eines Vertrages notwendig ist. Solche 
Pflichtangaben sind Ihr Vor- und Nachname, Ihre Anschrift (und 
ggf. davon abweichend eine Rechnungs- bzw. Lieferanschrift), Ihre 
E-Mail-Adresse, Ihre Telefonnummer, sofern Sie als Unterneh-
mer/Unternehmen bestellen den Unternehmensnamen, den Na-
men des Mitarbeiters im bestellenden Unternehmen als Ansprech-
partner, die von Ihnen bestellten Waren/Dienstleistungen sowie 
Daten, die im Rahmen der von Ihnen gewählten Zahlweise anfallen 
(Bankdaten). Alle weiteren Angaben sind freiwillig und dienen dem 
Zweck, unsere Kommunikation mit Ihnen zu personalisieren.  

(2) Zur Ausführung der Bestellung leiten wir Ihren Namen und Ihre An-
schrift (bzw. Ihre Lieferanschrift) an das von uns mit der Lieferung 
beauftragte Unternehmen weiter.  

(4) Zweck der Datenerhebung ist die Abwicklung Ihrer Bestellung. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b DSGVO. 

 
VIII. Datenverarbeitung zum Zwecke der werblichen Nutzung von 

Post- und E-Mail-Adressen  
(1) Wenn Sie bei uns eine Ware oder Dienstleistung mündlich (z.B. per 

Telefon) oder per Brief, Fax oder E-Mail bestellen und wir in diesem 
Zusammenhang Ihre E-Mail-Adresse erhalten, nutzen wir diese E-
Mail-Adresse auch, um Ihnen ähnliche Waren oder Dienstleistun-
gen anbieten zu können (§ 7 Abs. 3 UWG). Eine mitgeteilte Post-
anschrift nutzen wir darüber hinaus, um Ihnen Angebote und wei-
tere Informationen zu unseren Produkten und Dienstleistungen 

mailto:info@boev.de
mailto:datenschutz@boev.de
https://www.adb-online.de/
https://www.gema.de/


zuzusenden. Rechtsgrundlage für diese Nutzungen ist Art. 6 Abs. 
1 Satz 1 Buchst. f DSGVO.  

(2) Wir speichern Ihre E-Mail-Adresse für die Zeit, während derer Sie 
der Nutzung zum Zwecke des Newsletterversands nicht widerspro-
chen haben und wir Ihnen regelmäßig unseren Newsletter zusen-
den.  

(3) Sie können der Verwendung Ihrer E-Mail-Adresse zu dem vorge-
nannten Zweck jederzeit widersprechen. Den Widerruf können Sie 
durch Anklicken des in jedem Newsletter bereitgestellten Links er-
klären oder dadurch, dass Sie uns eine E-Mail an info@boev.de 
schicken (andere als die Übermittlungskosten nach den Basistari-
fen entstehen Ihnen hierdurch nicht). 

 
IX. Datenverarbeitung zur werblichen Ansprache nach Beendi-

gung der Mitgliedschaft 
(1) Bestimmte Daten über Ihr Unternehmen (Firmennamen, Firmenan-

schrift, Telefonnummer) speichern wir auch nach Beendigung der 
Mitgliedschaft, um Sie brieflich und telefonisch anzusprechen und 
Sie auf unsere Leistungen, Angebote und auch auf eine neue Mit-
gliedschaft im Börsenverein hinzuweisen.  

(2) Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO 
 
X. Widerspruchsrecht 
(1) Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten zu Zwecken der Direktwerbung oder Datenana-
lyse zu widersprechen.  

(2) Wenn wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen ver-
arbeiten, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, 
wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die 
gegen die Verarbeitung der Daten sprechen.  

 
XI. Verarbeitung von Daten durch externe Dienstleister 
 Teilweise bedienen wir uns zur Verarbeitung Ihrer Daten externer 

Dienstleister. Diese wurden von uns sorgfältig ausgewählt und be-
auftragt, sind an unsere Weisungen gebunden und werden regel-
mäßig kontrolliert. 

 
XII. Gemeinsame Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung 

zwischen Börsenverein und Landesverbänden 
(1) Wir (Börsenverein Bundesverband) sind mit unseren Landesver-

bänden gemeinsam für die Verarbeitung der erhobenen Daten ver-
antwortlich („verantwortliche Stellen“). Hierzu haben wir mit unse-
ren Landesverbänden eine Vereinbarung nach Art. 26 DSGVO zur 
gemeinsamen Verantwortlichkeit geschlossen. Entsprechend die-
ser Vereinbarung haben sowohl wir als auch die Landesverbände 
Zugriff auf die erhobenen Daten.  

(2) Eine Auflistung aller unserer Landesverbände finden Sie hier: 
https://www.boersenverein.de/boersenverein/landesverbaende/.  

(3) Das Führen eines Verfahrensverzeichnisses, die Durchführung von 
Datenschutzfolgenabschätzungen oder in Zweifelsfragen das Ein-
beziehen der zuständigen Aufsichtsbehörden erledigen wir sowie 
die Landesverbände in jeweils eigener Verantwortung. Alle verant-
wortlichen Stellen treffen selbst angemessene technische und or-
ganisatorische Sicherheitsmaßnahmen zur Sicherstellung und zum 
Nachweis, dass die Verarbeitung der Daten den einschlägigen 
rechtlichen Bestimmungen entsprechend erfolgt. Beim Verdacht 
von Datenschutzverletzungen sowie im Falle von Störungen im Be-
triebsablauf, die Gefahren für die erhobenen Daten darstellen kön-
nen, benachrichtigen sich die verantwortlichen Stellen wechselsei-
tig. Sollte aufgrund einer gesetzlichen Verpflichtung die Meldung 
eines Datenschutzverstoßes an die Aufsichtsbehörden oder an den 
Teilnehmer erforderlich werden, stimmen sich die verantwortlichen 
Stellen untereinander über den Inhalt der Meldung ab. 

(4) Sie können die Ihnen zustehenden Rechte sowohl uns gegenüber 
als auch gegenüber dem jeweiligen Landesverband geltend ma-
chen, in dem Sie Mitglied sind. 

(5) Wir (Börsenverein Bundesverband) sind für die Bearbeitung und 
Beantwortung von Anträgen auf Wahrnehmung der Ihnen zu-
stehenden Rechte zuständig (z.B. Auskunft, Berichtigung, Lö-
schung, Einschränkung der Verarbeitung, vgl. auch unten Punkt 
XVII). Wir führen Ihr geltend gemachtes Anliegen eigenständig 
durch; wir prüfen z.B. einen geltend gemachten Auskunftsan-
spruch, tragen die notwendigen Informationen zusammen und ant-
wortet Ihnen. 

(6) Im Falle einer Geltendmachung von Rechten informieren sich die 
verantwortlichen Stellen jeweils gegenseitig und unterstützen ei-
nander in der Erfüllung solcher Ansprüche. Die verantwortlichen 
Stellen führen über die dabei anstehenden Schritte jeweils Einigkeit 
untereinander herbei. 

(7) Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, haben wir und die Lan-
desverbände folgende Stelle eingerichtet, an die Sie sich wenden 
können: 

 Börsenverein des Deutschen Buchhandels e.V. 
 - Datenschutz -  
 Braubachstraße 16 
 60311 Frankfurt am Main 
 Tel.: +49 69 13 06 0 
 E-Mail: datenschutz@boev.de 

 
XIII. Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe 
(1) Bereiche der Börsenvereins-Unternehmensgruppe nehmen be-

stimmte Aufgaben der Datenverarbeitung für die in der Gruppe ver-
bundenen Unternehmen zentral wahr. Soweit eine vertragliche Be-
ziehung zwischen Ihnen und uns oder zwischen Ihnen und einem 
oder mehreren Unternehmen unserer Gruppe besteht, können Ihre 
Daten zentral verarbeitet werden. Dies geschieht etwa zur zentra-
len Verwaltung von Anschriftendaten, zur Vertrags- und Leistungs-
bearbeitung, für das In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Bear-
beitung von Post. Nähere Informationen zu den in der Gruppe ver-
bundenen Unternehmen finden Sie hier: https://www.boersenver-
ein.de/boersenverein/ueber-uns/wirtschaftstoechter/   

(2) Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f DSGVO.  
 
XIV. Empfänger von Daten bei Aktionen, Veranstaltungen und ähn-

lichem mit Partnern 
(1) Ihre personenbezogenen Daten können wir an Dritte weitergeben, 

wenn Aktionen, Veranstaltungen, Gewinnspiele, Vertragsab-
schlüsse oder ähnliche Leistungen von uns gemeinsam mit Part-
nern angeboten bzw. durchgeführt werden. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie jeweils bei Angabe Ihrer personenbezogenen 
Daten.  

(2) Soweit unser Partner seinen Sitz in einem Staat außerhalb des Eu-
ropäischen Wirtschaftsraums hat, informieren wir Sie über die Fol-
gen dieses Umstands in der Beschreibung des jeweiligen Ange-
bots. 

 
XV. Weitere Empfänger von personenbezogenen Daten 
 Wir können Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger 

übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mit-
teilungspflichten (z.B. Finanzbehörden, Sozialversicherungsträger 
oder Strafverfolgungsbehörden). 

 
XVI. Bonitätsauskünfte 
 Wir übermitteln im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene 

personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung 
und Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie Daten über 
nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten 
an die CRIF Bürgel GmbH, Radlkoferstraße 2, 81373 München. 
Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO). Übermittlungen auf der Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO dürfen nur erfolgen, 
soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen unseres Unter-
nehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der Da-
tenaustausch mit der CRIFBÜRGEL dient auch der Erfüllung ge-
setzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfun-
gen von Kunden (§ 505a und 506 des Bürgerlichen Gesetzbuches). 
Die CRIFBÜRGEL verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet 
sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Ver-
tragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in der 
Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein An-
gemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission besteht) 
Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit 
von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tä-
tigkeit der CRIFBÜRGEL können dem CRIFBÜRGEL-Informati-
onsblatt entnommen oder online unter www.crifbuergel.de/de/da-
tenschutz eingesehen werden. 

 
XVII. Ihre Datenschutzrechte 
(1) Sie können unter der oben unter I. genannten Adresse Auskunft zu 

den über Sie gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus kön-
nen Sie die Berichtigung von Daten verlangen, wenn wir unrichtige 
Daten zu Ihrer Person gespeichert haben. Zudem haben Sie das 
Recht, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung die 
Vervollständigung der Ihre Person betreffenden Daten zu verlan-
gen, wenn wir unvollständige Daten gespeichert haben. Außerdem 
können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Löschung Ihrer 
Daten verlangen. Ihnen kann auch ein Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der 
von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zustehen. 

(2) Sie haben das Recht, sich mit einer Beschwerde an eine Daten-
schutzbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Aufsichtsbe-
hörde ist: Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informa-
tionsfreiheit, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden. 

 
XVIII. Dauer der Datenspeicherung; Hinweis auf steuer- und han-

delsrechtliche Aufbewahrungspflichten 
(1) Sofern in diesen Datenschutzinformationen nicht gesondert ange-

geben, löschen wir Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für 
die genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind.  

(2) Es kann vorkommen, dass wir personenbezogene Daten für die 
Zeit aufbewahren, in der Ansprüche gegen uns geltend gemacht 
werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von bis zu drei 

mailto:info@boev.de
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Jahren). Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. f 
DSGVO. 

(3) Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir 
gesetzlich dazu verpflichtet sind. Solche Nachweis- und Aufbewah-
rungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsge-
setzbuch oder steuerrechtlichen Vorschriften und sehen Fristen 
von bis zu zehn Jahren vor. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 
1 Satz 1 Buchst. c DSGVO.  

 
_______________ 

  



Information nach Art. 14 DSGVO der CRIF Bürgel GmbH 
 
 
1.  Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des 

betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
 CRIF Bürgel GmbH, Radlkoferstraße 2, 81373 München, Tel.: +49 

40 89803-0 
 Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der CRIF Bürgel GmbH 

ist unter der o. g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per 
E-Mail unter datenschutz@buergel.de erreichbar. 

 
2.  Datenverarbeitung durch die CRIF Bürgel GmbH 
2.1  Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die 

von der CRIF Bürgel GmbH oder einem Dritten verfolgt wer-
den. 

 Die CRIF Bürgel GmbH verarbeitet personenbezogene Daten, um 
berechtigten Empfängern Informationen zur Beurteilung der Kredit-
würdigkeit von natürlichen und juristischen Personen zu geben. 
Hierzu werden auch Scorewerte errechnet und übermittelt. Die 
CRIF Bürgel GmbH stellt die Informationen nur dann zur Verfü-
gung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaub-
haft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller 
Interessen zulässig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere 
vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Ausfallrisiko gege-
ben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient der Bewahrung der Emp-
fänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die 
Möglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer übermäßigen 
Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt 
darüber hinaus zur Betrugsprävention, Geldwäscheprävention, 
Identitätsprüfung, Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung, Risi-
kosteuerung und zum Direktmarketing. Über etwaige Änderungen 
der Zwecke der Datenverarbeitung wird die CRIF Bürgel GmbH ge-
mäß Art. 14 Abs. 4 DS-GVO informieren. 

 
2.2  Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 
 Die CRIF Bürgel GmbH verarbeitet personenbezogene Daten auf 

Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung. 
Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO, soweit die Ver-
arbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verant-
wortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die Interes-
sen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, 
die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 
Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Ge-
schäften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Einwilligungen 
können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner wi-
derrufen werden. Dies gilt auch für Einwilligungen, die bereits vor 
Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilli-
gung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verar-
beiteten personenbezogenen Daten. 

 
2.3  Herkunft der Daten 
 Die CRIF Bürgel GmbH erhält ihre Daten von ihren Vertragspart-

nern. Dies sind im Europäischen Wirtschaftsraum oder in der 
Schweiz ansässige Unternehmen aus den Bereichen Handel, 
Dienstleistung, Vermietung, Energieversorgung, Telekommunika-
tion, Versicherung oder Inkasso sowie Kreditinstitute, Finanz- und 
Zahlungsdienstleister und weitere Vertragspartner, die zu den un-
ter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der CRIF Bürgel GmbH 
nutzen. Darüber hinaus verarbeitet die CRIF Bürgel GmbH Infor-
mationen aus allgemein zugänglichen Quellen wie öffentlichen Ver-
zeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen (Handelsregister, 
Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen). 

 
2.4  Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

• Personendaten, z. B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf 
gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburts-
datum, Geburtsort, Anschrift, frühere Anschriften 

• Informationen über unbestrittene, fällige und mehrfach ange-
mahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung 

• Hinweise auf missbräuchliches oder sonstiges betrügerisches 
Verhalten wie Identitäts- oder Bonitätstäuschungen im Zusam-
menhang mit Verträgen über Telekommunikationsleistungen 
oder Verträgen mit Kreditinstituten oder Finanzdienstleistern 
(Kredit- oder Anlageverträge, Girokonten) 

• Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen 
Bekanntmachungen 

• Wahrscheinlichkeitswerte 
 
2.5  Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 Empfänger sind Vertragspartner der in Ziffer 2.3 genannten Bran-

chen. Die Übermittlung von Daten in Länder außerhalb des Euro-
päischen Wirtschaftsraumes erfolgt gemäß den Anforderungen der 
Europäischen Kommission. Weitere Empfänger können Auftrag-
nehmer der CRIF Bürgel GmbH nach Art. 28 DS-GVO sein. 

 
2.6  Dauer der Datenspeicherung 

 Die CRIF Bürgel GmbH speichert Informationen über Personen nur 
für eine bestimmte Zeit. Maßgebliches Kriterium für die Festlegung 
dieser Zeit ist die Erforderlichkeit. Im Einzelnen sind die Speicher-
fristen in einem Code of Conduct des Verbandes „Die Wirtschafts-
auskunfteien e. V.“ festgelegt. Danach beträgt die grundsätzliche 
Speicherdauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre 
auf den Tag genau nach deren Erledigung. Davon abweichend 
werden z. B. gelöscht: 
• Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstre-

ckungsgerichte nach drei Jahren auf den Tag genau, jedoch vor-
zeitig, wenn der CRIF Bürgel GmbH eine Löschung durch das 
zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird. 

• Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Rest-
schuldbefreiungsverfahren auf den Tag genau drei Jahre nach 
Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der Rest-
schuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfällen kann auch 
abweichend eine frühere Löschung erfolgen. 

• Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrags man-
gels Masse, die Aufhebung der Sicherungsmaßnahmen oder 
über die Versagung der Restschuldbefreiung auf den Tag genau 
nach drei Jahren. 

• Voranschriften bleiben auf den Tag genau drei Jahre gespei-
chert; danach erfolgt die Prüfung der Erforderlichkeit der fortwäh-
renden Speicherung für weitere drei Jahre. Danach werden sie 
auf den Tag genau gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der Iden-
tifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 

 
3.  Betroffenenrechte 
 Jede betroffene Person hat gegenüber der CRIF Bürgel GmbH das 

Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichti-
gung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 
DS-GVO und das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach 
Art. 18 DS-GVO. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an 
die für die CRIF Bürgel GmbH zuständige Aufsichtsbehörde, das 
Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht zu wenden. Einwil-
ligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertrags-
partner widerrufen werden. 

 
 Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 

Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen 
Person ergeben, widersprochen werden. Der Widerspruch kann 
formfrei erfolgen und ist zu richten an die CRIF Bürgel GmbH, Da-
tenschutz, Radlkoferstraße 2, 81373 München. 

 
4.  Profilbildung (Scoring) 
 Vor Geschäften mit einem wirtschaftlichen Risiko möchten Ge-

schäftspartner möglichst gut einschätzen können, ob den einge-
gangenen Zahlungsverpflichtungen nachgekommen werden kann. 
Durch die Auskunft und mittels sogenannter Wahrscheinlichkeits-
werte unterstützt die CRIF Bürgel GmbH Unternehmen bei der Ent-
scheidungsfindung und hilft dabei, alltägliche (Waren-)Kreditge-
schäfte rasch abzuwickeln. 

 
 Hierbei wird anhand von gesammelten Informationen und Erfah-

rungen aus der Vergangenheit eine Prognose über zukünftige Er-
eignisse erstellt. Die Berechnung der Wahrscheinlichkeitswerte er-
folgt bei der CRIF Bürgel GmbH primär auf Basis der zu einer be-
troffenen Person bei der CRIF Bürgel GmbH gespeicherten Infor-
mationen, die auch in der Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO ausge-
wiesen werden. Zudem finden Anschriftendaten Verwendung. An-
hand der zu einer Person gespeicherten Einträge und der sonsti-
gen Daten erfolgt eine Zuordnung zu statistischen Personengrup-
pen, die in der Vergangenheit ein ähnliches Zahlungsverhalten auf-
wiesen. Das verwendete Verfahren wird als „logistische Regres-
sion“ bezeichnet und ist eine fundierte, seit Langem praxiserprobte, 
mathematisch-statistische Methode zur Prognose von Risikowahr-
scheinlichkeiten.  

 
 Folgende Daten werden bei der CRIF Bürgel GmbH zur Scorebe-

rechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede ein-
zelne Scoreberechnung mit einfließt: Geburtsdatum, Geschlecht, 
Warenkorbwert, Anschriftendaten und Wohndauer, bisherige Zah-
lungsstörungen, öffentliche Negativmerkmale wie Nichtabgabe der 
Vermögensauskunft, Gläubigerbefriedigung ausgeschlossen, 
Gläubigerbefriedigung nicht nachgewiesen, Inkassoverfahren und 
Inkassoüberwachungsverfahren. 

 
 Die CRIF Bürgel GmbH selbst trifft keine Entscheidungen, sie un-

terstützt die ihr angeschlossenen Vertragspartner lediglich mit ih-
ren Informationen bei der Entscheidungsfindung. Die Risikoein-
schätzung und Beurteilung der Kreditwürdigkeit erfolgt allein durch 
den direkten Geschäftspartner, da nur dieser über zahlreiche zu-
sätzliche Informationen verfügt. Dies gilt auch dann, wenn er sich 
allein auf die Informationen und Wahrscheinlichkeitswerte der CRIF 
Bürgel GmbH verlässt.  




